
AWO Suchtberatung
Monheim am Rhein
Friedenauer Straße 17 d
40789 Monheim am Rhein

Tel.: 0 21 73 / 5 07 88
Fax: 0 21 73 / 5 02 05

info-suchtberatung@awo-kreis-mettmann.de
www.awo-kreis-mettmann.de

Sprechstunde (nach Terminabsprache)
Montag 	 15 bis 18 Uhr
Donnerstag 	 10 bis 12 Uhr 

Wir bitten um vorherige Anmeldung unter
Tel.: 0 21 73 / 5 07 88 (Mo-Fr. 10 bis 12 Uhr und  
während der Sprechstunden)

AWO Suchtberatung
Langenfeld
Hauptstraße 93
40764 Langenfeld

Tel.: 0 21 73 / 2 14 44
Fax: 0 21 73 / 5 02 05

info-suchtberatung@awo-kreis-mettmann.de
www.awo-kreis-mettmann.de

Sprechstunde (nach Terminabsprache)
Donnerstag 	 16 bis 18 Uhr

Wir bitten um vorherige Anmeldung unter
Tel.: 0 21 73 / 5 07 88 (Mo-Fr. 10 bis 12 Uhr und  
während der Sprechstunden)

Suchtberatung
Monheim am Rhein
Langenfeld
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  �wenn Ihr Arbeitsplatz, Ihre Ausbildung oder  
die Schule auf dem Spiel steht

  �wenn Sie sich über Sucht, verschiedene  
Suchtmittel und Hilfen informieren möchten

  �wenn Sie als Angehörige nicht mehr weiter wissen  
und selbst Hilfe benötigen

  �wenn Sie Aktionen oder Veranstaltungen zur 
Suchtvorbeugung planen

Rufen Sie an und vereinbaren Sie  
einen Termin in unseren Sprechstunden!

Unser Team
Dieter Requadt (Dipl.-Sozialarbeiter) 
Bereichsleitung, Suchtberatung          

Christiane Kerber (Dipl.-Sozialarbeiterin/-pädagogin) 
Beratung, Psychosoziale Betreuung

Matthias Brauße (Dipl.-Sozialarbeiter) 
Prävention, Ambulant Betreutes Wohnen

Johanna Tinnemann (Sozialarbeiterin B.A.) 
Aufsuchende Arbeit, Ambulant Betreutes Wohnen

Saskia Mück (Sozialarbeiterin B.A.) 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychosoziale Betreuung

Melanie Zielke (Dipl.-Sozialarbeiterin, 
Sozialtherapeutin/Sucht) 
Beratung

Unser Angebot für Sie ...
  �Ambulante Beratung und Information*

  �Vermittlung in Entzugs- und Therapie
einrichtungen

  �Ambulante Nachsorge

  �Aufsuchende Arbeit / Streetwork

  Psychosoziale Betreuung Substituierter (PSB)

  �Ambulantes Betreutes Wohnen (BEWO)

  �Gruppenangebote für Suchtmittelabhängige

  �Frauengruppe / frauenspezifische Beratung

  �Hilfestellung im Kontakt mit Ämtern, Arbeit
gebern, Schule usw.

  �Informationen, Veranstaltungen und Projekte  
zur Suchtprävention

* �Zur besseren sprachlichen und interkulturellen Verständigung 
besteht die Möglichkeit, nach Absprache geschulte Laien
dolmetscher (MultiMo) aus verschiedenen Herkunftsländern 
zum Gespräch einzuladen. Die Dolmetscher unterliegen der 
Schweigepflicht.

Wir beraten Sie bei Problemen mit ...
Alkohol, Nikotin, Medikamenten, illegalen Drogen 
und Mediennutzung.

Bei Spielsucht und Eßstörung vermitteln wir nach 
einem Informationsgespräch bei Bedarf an Fach
stellen weiter.

Wir sind Ansprechpartner ...
  für suchtgefährdete und suchtkranke Menschen

  �für Familienangehörige und andere Bezugs
personen

  �für Kinder und Jugendliche

  �für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in pädago
gischen und sozialen Einrichtungen

  �für Betriebe zum Thema „Sucht am Arbeitsplatz“

Information und Beratung sind kostenlos.�  
Wir unterliegen der gesetzlichen Schweigepflicht.

Bei uns sind Sie richtig ...
  �wenn Sie sich über Sucht, verschiedene Sucht

mittel und Hilfen informieren möchten

  �wenn Sie wissen möchten, ob Sie schon abhängig 
sind

  �wenn andere meinen, Sie hätten ein Suchtproblem, 
Sie aber anderer Meinung sind


